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Denn das Haustier braucht, wie jeder Fremdling, nicht nur
Nahrung, Pflege und ein schützendes Dach, sondern auch
Verständnis und Berücksichtigung seiner besonderen psychologischen

Situation, wenn es sich wohlfühlen und wirklich gedeihen
soll.

In dieser Richtung aufklärend zu wirken, scheint mir eines der dankbarsten
Gebiete praktisch-tierschützerischer Betätigung, wozu sich gerade unsere Lehrerschaft

immer wieder denkbar günstige Gelegenheiten bieten.

Tierschutz und .\iiturscliutz in tier Schule
Wettbewerb des Bündner Tierschutzvereins

Der in der November-Nummer angekündigte Wettbewerb soll unter folgenden
Bedingungen vor sich gehen:

1. Am Wettbewerb können sich Schüler und Schülerinnen von Bündner Schulen in fol¬

genden drei Kategorien beteiligen: 1, Stufe: 1.—4. Klasse; 2. Stufe: 5. —8. Klasse;
i. Stufe: höhere Klassen. Auch Mittelschüler sind zur Teilnahme aufgerufen.

2. Es werden nur Kin/.clarbeiten, d. h. Aufsätze über Erlebnisse und Beobachtungen mit
Tieren entgegengenommen. Auch Mundart ist zulässig. Schüler aus Romanisch-
oder [talienisch-Bihiden können in der Muttersprache schreiben. Zeichnungen oder

eigene photographische Aufnahmen sind als Zugaben oder auch als seihständige
Arbeiten erwünscht.

3. Die Arbeiten sollen vom Teilnehmer am Wettbewerb selbständig abgefaßt oder ver¬

teil igt sein. Eine direkte Mithilfe des Lehrers oder der Eltern usw. ist im Interesse
einer gerechten Beurteilung nicht erlaubt.

4. Die Arbeiten müssen bis Ende März 1952 mit Angaben des Alters, der Klasse und der

Vdresse des Teilnehmers an Herrn Dr. med. vet. J. Eorrer, Felsberg, eingesandt
werden.

î. Die Beurteilung erfolgt durch den Vorstand des Bündner Tierschutzvereins, der für
die Prämierung unter Arbeiten wieder einen namhaften Beirag aussetzt und mit einer

regen Teilnahme am Wettbewerb rechnet.

Der Vorstand des Bündner Tierschutzvereins.
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